
Das Jugendorchester Wil reiste über die Auffahrtstage 
mit dem Car an das internationale Jugendmusikfestival 
RITMIKS nach Katalonien, in die Umgebung von Barcelo-
na. Die europäische Musikschulunion (EMU) organisiert 
seit mehreren Jahrzehnten im Abstand von zwei bis drei 
Jahren ein Festival, welches immer von Ensembles aus 
ganz Europa besucht und gestaltet wird. Das Jugendor-
chester Wil gehört zu den Ensembles, die praktisch im-
mer teilgenommen haben.

«Mitreissend, spannend, unvergesslich, lebendig»: So be-
schreiben die Jugendlichen nach dem Festival ihre Eindrü-
cke. Drei Tage lang waren sie ganz im Bann der Musik: Di-
verse Konzerte zusammen mit anderen Gruppen aus ganz 
Europa in der Umgebung von Barcelona, abends Jam Ses-
sions und spontane Events, sogar eine Besichtigung der 
Innenstadt von Barcelona hatte im Programm noch Platz. 

Das ganze Festival überzeugte durch gute Organisation, 
sodass die Jugendlichen den Anlass wirklich ganz genies-
sen konnten. Das Fazit einer Teilnehmerin: «Das gemein-
same Musizieren mit jungen Menschen aus verschiedenen 
Ländern war bereichernd. Auf der Reise haben wir viele 
neue Freundschaften geschlossen und viel über andere 
Kulturen gelernt.»

Brigitte Maier Büchel und Urs Mäder
Musikschule Wil

Internationales Jugendmusikfestival 
in Barcelona

Unsere Schule hat ein bewegtes Jahr hinter sich – geprägt 
von Veränderungen, Herausforderungen und neuen Per
spektiven.

Mitten im Schuljahr durfte ich als neue Schulleiterin mei-
nen neuen Arbeitsplatz in Rossrüti einrichten, wo ich sehr 
herzlich und offen empfangen wurde. Dieser Wechsel mar-
kiert einen wichtigen Schritt in der Weiterentwicklung un-
serer Schule. Zuvor hatte eine erfahrene Lehrperson die 
Schulleitung interimsmässig übernommen – mit grossem 
Engagement, Umsicht und Herzblut hat sie die Schule, das 
Team, die Eltern und nicht zuletzt die Kinder erfolgreich be-
gleitet und unterstützt. Ihr Einsatz hat in einer Übergangs-
zeit für Stabilität gesorgt und den Boden für einen gelun-
genen Neustart bereitet.

Mit dem Blick nach vorn und der Unterstützung durch 
das Evaluationsprogramm der PHSG 
werden wir das Wirken unserer 
Schule auswerten. Zusam-
men mit den Schülerinnen 
und Schülern, den Eltern 
und den Lehrpersonen 
werden wir Stärken 
erkennen und fördern, 
Schwächen entdecken 

und verändern und aus der Vielfalt an Ergebnissen neue 
und bewährte Entwicklungsfelder in unseren Alltag ein-
bauen und umsetzen.

Wir freuen uns darauf und lassen es rollen, wie die Bilder 
von unserem Schulausflug auf den Rugelweg zeigen.

Nicole Fust 
Schulleiterin Primarschule Rossrüti 

Primarschule Rossrüti im Wandel – 
ein Jahr der Übergänge und Neuanfänge


